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→  Vortragsabend Energieberatung am 17. März 2026
→  1. Energietag am 27. März 2026
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Burgberg hat gewählt – neuer Gemeinderat ab 4. Mai 2026!



2

Liebe Burgbergerinnen und Burgberger,

Burgberg hat gewählt! 
Mit dem Abschluss der Kom-
munalwahl steht der neu ge-
wählte Gemeinderat für die 
kommenden sechs Jahre fest. 
Mit einer beeindruckenden 
Wahlbeteiligung von 73,6 % 
haben Sie gezeigt, wie wichtig 
Ihnen unsere kommunale De-
mokratie ist. Dafür möchte ich 
Ihnen von Herzen danken.
Ich gratuliere allen neu ge-
wählten Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäten sehr 
herzlich zu ihrem Erfolg und 
freue mich auf eine konstruk-
tive, vertrauensvolle und zielo-
rientierte Zusammenarbeit.
Ein besonderer Dank gilt allen 
Kandidatinnen und Kandida-
ten aller Gruppierungen, die 

sich zur Wahl gestellt haben. 
Mit Ihrer Bereitschaft zu kan-
didieren haben Sie Verant-
wortung für unsere Gemein-
de übernommen und sich 
dem Votum der Bürgerinnen 
und Bürger gestellt. Dieses 
Engagement ist alles ande-
re als selbstverständlich und 
verdient großen Respekt und 
Anerkennung.
Ich persönlich bin überwältigt 
von dem starken Vertrauen, 
das Sie mir mit diesem Wahl-
ergebnis für weitere sechs 
Jahre als Bürgermeister ent-
gegengebracht haben. Auch 
wenn man, wie in meinem Fall, 
keinen Gegenkandidaten hat, 
ist ein solches Ergebnis kei-
neswegs selbstverständlich. 
Umso mehr freut und bewegt 
mich das deutliche Vertrauen, 
das Sie mir mit Ihrer Stimme 
ausgesprochen haben.
Dieses Ergebnis bestätigt 
für mich die Arbeit der ver-
gangenen Jahre und gibt mir 
zugleich Rückenwind für die 
großen Herausforderungen, 
die vor uns liegen. Gemein-
sam werden wir auch in den 
kommenden Jahren viel für 
Burgberg bewegen. Ich freue 
mich darauf, diesen Weg wei-
terhin gemeinsam mit Ihnen 
und dem neuen Gemeinderat 
zu gehen.

Für die zahlreichen Glückwün-
sche, die vielen persönlichen 
Gespräche und die große Un-
terstützung in den vergange-
nen Tagen möchte ich mich 
ganz herzlich bedanken. Das 
bedeutet mir sehr viel.
Bevor der neu gewählte Ge-
meinderat in seiner kons-
tituierenden Sitzung am 4. 
Mai erstmals zusammentritt, 
bleibt der bisherige Gemein-
derat noch im Amt. In der Sit-
zung am kommenden Montag 
sowie in den Aprilsitzungen 
werden daher noch wichtige 
Entscheidungen getroffen.
So wird der derzeitige Ge-
meinderat auch am Don-
nerstag, den 19. März 2026, 
in der Haushaltssitzung den 
Haushalt für das Jahr 2026 
verabschieden und damit die 
Weichen und den Handlungs-
spielraum für das neue Gre-
mium und für das laufende 
Jahr stellen.
Zu allen öffentlichen Sitzun-
gen sind Sie wie immer herz-
lich eingeladen.
Zum Abschluss gilt mein größ-
ter Dank allen, die zum rei-
bungslosen Ablauf dieser um-
fangreichen Wahl beigetragen 
haben. Insbesondere bei den 
vielen Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern, die ehrenamtlich 
ihren Dienst geleistet haben, 

ebenso bei meinem Team in 
der Gemeindeverwaltung für 
die sehr gute Organisation 
und Durchführung.
Gleichzeitig möchte ich be-
reits heute auf die Stichwah-
len am 23. März hinweisen, 
bei der die endgültige Ent-
scheidung für das Amt des 
Landrats getroffen wird. 
Bitte machen Sie auch hier 
wieder von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch.

Herzliche Grüße 
aus dem Rathaus,

André Eckardt
Erster Bürgermeister

Auf dem Titelbild sind von 
links nach rechts zu sehen:
Marc Spiess (FW), Andreas 
Schorrer (CSU), Bernhard Zel-
ler (CSU), Felix Wiedenmeyer 
(ULB), Arnim Herz (FW), Ste-
fanie Schlemmer-Petters und 
Anni Wolf (Bündnis 90/Die 
Grünen), Markus Held (CSU), 
Kathrin Waldmann (Bündnis 
90/Die Grünen), Marco Söld-
ner (ULB), Erwin Bader (ULB), 
Elisabeth Rietzler (FW), Mat-
thias Fink (ULB), Simon Bader 
(CSU), vorne Erster Bürger-
meister André Eckardt,
Es fehlt Sebastian Wolf (CSU) 
der im Wahldienst in Immen-
stadt tätig war.

RATHAUS

WIR SUCHEN ZUM
FRÜHJAHR 2026

(m/w/d)

Gastronomiemitarbeiter
Schwimmbadaufsicht/
Rettungsschwimmer
Aushilfe zur Reinigung

Bewerbungen bitte an Herrn Thoma
FamilienVitalpark Blaichach

Burgberg GmbH
Blaichacher Str. 29 a · 87545 Burgberg

info@vitalpark-allgaeu.de · 08321/607760

www.vitalpark-allgaeu.de

Für den Sommer 2026 suchen wir
engagierte

Guides (m/w/d)
für unsere Entdeckertouren am Grünten.

www.erzgruben-burgberg.de
Tel: 08321 6722-20

Alle Informationen
hier scannen

Unser Grubibraucht Dich!
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ADAC-Tourismuspreis für den Allgäu-Walser-
Pass: Auszeichnung für eine ganze Region

Das digitale Gästepass-Pro-
jekt der Allgäu-Walser-Service 
GmbH setzt neue Maßstäbe 
im modernen Tourismus. Der 
ADAC sieht darin ein ein-
zigartiges Vorzeigeprojekt, 
das nun in feierlichem Rah-
men gewürdigt wurde. Hoch 
über den Allgäuer Alpen ist 
ein Tourismusprojekt geehrt 
worden, das wie kaum ein 
anderes für Zusammenarbeit 
steht. Rund zwei Wochen 
nach der offiziellen Verleihung 
des ADAC-Tourismuspreises 
an die Allgäu-Walser-Service 
GmbH wurde deren digita-
les Gästepasskonzept „All-
gäu-Walser-Pass“ nun auch in 
seiner Heimat ausgezeichnet. 
Die Auszeichnung ist das Er-
gebnis einer außergewöhn-
lich breiten Zusammenarbeit, 
die sich über das gesamte 
Oberallgäu erstreckt: 40 Orte, 
rund 9.000  Gastgeber, über 
150  Ausflugsziele, 20  Ver-
kehrsunternehmen sowie 
zahlreiche weitere Partner 
aus Tourismus, Technik und 
Verwaltung stehen hinter dem 
Projekt. Gefeiert wurde des-
halb nicht nur in München, 
wo der ADAC-Tourismuspreis 
offiziell verliehen wurde, son-
dern auch im Oberallgäu im 
Beisein zahlreicher Vertrete-
rinnen und Vertreter von Berg- 
bahnen, Hotellerie, Tourismu-
sorganisationen und der Ver-

mieterschaft.
Unter dem Motto „Ein Code 
für alle Fälle“ bündelt ein ein-
ziger QR-Code Mobilität, Frei-
zeitangebote und kulturelle 
Leistungen im Allgäu und im 
Kleinwalsertal. Gäste können 
damit Bus und Bahn nutzen, 
Bergbahnen besuchen oder 
Zusatzangebote buchen – 
häufig bereits ab Mitternacht 
am Anreisetag. Vorausset-
zung ist lediglich ein digitaler 
Check-in vorab, der gleichzei-
tig die Rezeptionen entlastet.
Der Nutzen des Allgäu-Wal-
ser-Passes beschränkt sich 
jedoch nicht nur auf die 
Gäste. Auch Einheimische 
profitieren davon, was das 
Projekt zu einem Gewinn für 
die gesamte Region macht: 
Bürgerinnen und Bürger der 
beteiligten Orte erhalten zum 
Beispiel kostenlos den digita-
len „Daheim-Pass“, der beste-
hende Angebote bündelt, mo-
dernisiert und auf einen Blick 
zugänglich macht.
Dass der Pass erfolgreich ge-
startet ist und sich unter 31 Be-
werbungen den ersten Platz 
beim ADAC-Tourismuspreis 
sichern konnte, unterstreicht 
die außergewöhnliche Leis-
tung aller Beteiligten — und 
zeigt, was möglich ist, wenn 
eine ganze Region gemein-
sam an einem Ziel arbeitet.
� Foto: Jérôme Jugel

Nachhaltig und preiswert: Frühjahrsbasare 
für Kinderkleidung im Oberallgäu

Kinder wachsen schnell – und 
oft passen Pullis und Hosen 
schon nach wenigen Monaten 
nicht mehr.

Die Frühjahrsbasare für Kin-
derkleidung im Oberallgäu 
bieten hierfür eine preiswerte 
und nachhaltige Lösung.

Eltern haben hier die Möglich-
keit, Kleidung zu verkaufen 
und gleichzeitig passende 
T-Shirts, Hosen oder Pullis für 
ihre Kinder zu erwerben.

Die meisten Basare werden 
ehrenamtlich organisiert, der 
Erlös fließt meist in soziale 
Projekte. Nach der erfolgrei-
chen Schnäppchenjagd bie-
ten viele Basare zudem die 
Gelegenheit, den Einkauf bei 
Kaffee und Kuchen gemütlich 
ausklingen zu lassen.
 
Welcher Basar wann und wo 
stattfindet, listet die Koordi-
nierende Kinderschutzstelle 
Oberallgäu auf ihrer Websi-
te unter www.fruehe-kind-
heit-oberallgaeu.de auf. 
Fehlende Basare können 
außerdem unter der E-Mail- 
adresse koki@lra-oa.bayern.de 
gemeldet werden.

„Dialekt ist Heimat“ –  
Jetzt für den Dialektpreis Jugend bewerben

Das Bayerische Staatsmi-
nisterium der Finanzen und 
für Heimat schreibt erneut 
den Dialektpreis Jugend aus. 
Junge Menschen zwischen 
10 und 27 Jahren können kre-
ative Beiträge einreichen.

Anlässlich der diesjährigen 
Dialektpreisverleihung wird 
neben dem Dialektpreis Bay-
ern erneut der Dialektpreis 
Jugend vergeben. Hierfür 
können sich junge Menschen 
zwischen 10  und 27  Jahren 
mit eigenen kreativen Beiträ-
gen zum Thema „Dialekt ist 
Heimat“ bewerben.

Zugelassen sind alle For-
mate, insbesondere Audios 

(z.  B. Lieder, Gstanzl), Videos 
(z. B. Filme, Reels), textbasier-
te Formate (z.  B. Artikel, Blog-
posts, Gedichte, Aufsätze), 
visuelle Formate (z.  B. Bilder, 
Grafiken) sowie interaktive 
Formate (z.  B. Quizze, Spiele). 
Der Kreativität sind dabei kei-
ne Grenzen gesetzt. Voraus-
setzung ist, dass der Beitrag 
in einem der in Bayern ge-
sprochenen Dialekte verfasst 
oder gestaltet ist.
 
Im Juli werden im Rahmen 
der offiziellen Dialektpreis-
verleihung Bayern bis zu drei 
Preise in Höhe von jeweils 
1.000 Euro vergeben.
 
Bewerbungen sind noch bis 
17. April möglich. Alle Infor-
mationen und Teilnahmebe-
dingungen finden Sie unter: 
www.heimat.bayern/dialekt-
preis

Save the Date! Frühjahrskonzert der Musikkapelle

Samstag, 28. März, um 
20 Uhr in der Grüntenhalle.

Wir laden alle Musikinteres-
sierten herzlich zu unserem 
diesjährigen Frühjahrskonzert 
in die Grüntenhalle ein. Die in-

tensiven Proben laufen bereits 
auf Hochtouren, und wir freu-
en uns darauf, Ihnen ein ab-
wechslungsreiches Programm 
präsentieren zu dürfen.
Wie schon in den vergange-
nen Jahren wurde das Kon-

zertprogramm von unserem 
Dirigenten Christian Linke zu-
sammengestellt. Es umfasst 
die vielfältigen Facetten der 
Blasmusik und verspricht ei-
nen unterhaltsamen und stim-
mungsvollen Abend. 

Genießen Sie 
gemeinsam mit 
uns einen beson-
deren Konzert- 
abend am Samstag, 28. März, 
um 20  Uhr in der Grünten- 
halle.
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Kostenlose Vor-Ort-Energieberatungen – 
zusätzlich Vortragsabend am 17. März 2026

Im Rahmen der gemeinsamen 
Aktion Check-Dein-Haus bie-
ten die Gemeinden Blaichach 
und Burgberg ihren Bürgern 
30  kostenlose Vor-Ort-Ener-
gieberatungen an.

Den Hausbesitzern zeigen die 
unabhängigen Energiebera-
ter, wie der Energieverbrauch 
gesenkt und gleichzeitig der 
Wohnkomfort gesteigert wer-
den kann. Unter anderem 
wird der Energieverbrauch 
analysiert und anschließend 
die Gebäudehülle und die 
Haustechnik unter die Lupe 
genommen.
Die Aktion Check-Dein-Haus 
läuft von 4. bis 29. Mai 2026. 

Interessierte Hausbesitzerin-
nen und Hausbesitzer können 
sich bis 17. April telefonisch 
unter (0831)  960286-74  oder 
über folgenden Link: https://
www.eza-allgaeu.de/veran-
staltungen/vortraege/detail/
check-dein-haus-blaichach-
und-burgberg/ anmelden.
 
Am Dienstag, 17. März, gibt 
es zudem einen Vortrags-
abend mit dem Titel „Gering- 
investive Maßnahmen und 
Photovoltaik – so machen Sie 
Ihr Haus fit für die Zukunft“. 

Beginn der Veranstaltung ist 
um 18.30 Uhr im Markthaus 
in Burgberg.

EINLADUNG

zur ordentlichen Mitgliederversammlung des 
Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr Burgberg e. V. 
Geschäftsjahr 2025

Für Dienstag, 7. April 2026, 20.00 Uhr 
im Vereinsraum der Feuerwehr 
laden wir hiermit herzlich ein.

Die Tagesordnungspunkte 
für das Geschäftsjahr 2025 sind:

– Begrüßung durch die Vorstandschaft

– Bericht des 1. Vorstands

– Bericht des Schriftführers

– Bericht des Kassenführers

– Bericht der Kassenprüfer

– Entlastung von Kassier und Vorstandschaft

– Aufnahme neuer Mitglieder

– Neuwahlen

– Wünsche und Anträge

gez.: Darius Kramer und Kilian Immler

EINLADUNG zur Generalversammlung 2026 
der Jagdgenossenschaft Burgberg

am Dienstag, den 24. März 2026,
um 20.00 Uhr in den „Stuben Burgberg“ in Burgberg.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Bericht des Schriftführers

3. Bericht des 1. Vorsitzenden

4. Kassenbericht

5. Entlastung der Vorstandschaft

6. Beschluss über Verlängerung Jagdpachtvertrag

7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Die Jagdgenossen werden gebeten zahlreich zu 
erscheinen.

gez.: Richard Zeller, Jagdvorsteher

Einladung zum 1. Energietag 
der ILE Alpsee-Grünten!

Informationen und Ergeb-
nisse zur kommunalen 
Wärmeplanung
 
Anlässlich der Fertigstellung 
des gemeinsamen Kommuna-
len Wärmeplans der Gemein-
den Blaichach, Burgberg, Im-
menstadt, Rettenberg und 
Sonthofen findet am Freitag, 
den 27. März 2026,  eine öf-
fentliche Vorstellung statt. Von 
16 bis 19 Uhr können sich In-
teressierte beim Energietag im 
Schlosssaal Immenstadt bei 
zwei Vorträgen und Infostän-
den rund um das Thema Wär-
me und Heizung informieren.
 
Im ersten Vortrag berichtet 
ein Referent des gemeinsam 
beauftragten Planungsbüros 
energielenker projects GmbH 
allgemein über die Grundlagen 
der Kommunalen Wärmepla-
nung und spezifisch über den 
Entstehungsprozess und die 
Besonderheiten des Wärme-
plans für die Gemeinden der 

ILE Alpsee-Grünten. Im Nach-
gang können sich die Anwe-
senden an Infoständen jeweils 
zu aktuellen Entwicklungen in 
den Teilgebieten ihrer Heimat-
gemeinden erkundigen. Ge-
meindemitarbeitende werden 
hier gezielt Auskunft über ge-
plante Vorhaben und aktuelle 
Maßnahmen geben und indi-
viduelle Fragen beantworten. 
Der Klimaschutzbeauftragte 
des Landkreises Oberall-
gäu wird ebenfalls mit einem 
Stand vor Ort sein.

In einem zweiten Vortrag wird 
sich ein Referent der Ener-
gieagentur eza! mit der Fra-
ge „Welche Heizung passt zu 
mir?“ befassen, die Vor- und 
Nachteile verschiedener Hei-
zungssysteme beleuchten 
sowie relevante Informationen 
zu Förderungen und Fristen 
teilen. Auch hier können im 
Anschluss spezifisch Fragen 
rund um das Thema gestellt 
werden.

Weitere Informationen zur 
Veranstaltung erhalten Sie bei 
der ILE-Umsetzungsbeglei-
tung Margit Einsiedler unter 
m.einsiedler@immenstadt.de 
oder (08323) 9988-160.

Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Burgberg 
erscheint am Freitag, 27. März 2026.
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Ein beispielloser Badminton-Dreisatz-Spieltag

Die Erste stand an diesem 
Auswärtsspieltag zuerst der 
Spielgemeinschaft Mindel-
heim / Türkheim gegenüber, die 
sehr stark aufgestellt war. Und 
jetzt ging’s los. Zuerst unterla-
gen unsere Damen Steffi Keith 
und Kathi Kuisle in einem sehr 
herausfordernden Dreisatz-
spiel, dann musste sich Michi 
ebenso in drei Sätzen geschla-
gen geben. Schließlich rette-
te Steffi unsere Badminton- 
ehre ebenfalls in drei Sätzen 
und holte den Punkt zum 1:7. 
Auch wenn wir dieses Mal kei-
ne Punkte holen konnten, hat 
es wirklich viel Spaß gemacht, 
auf diesem hohen Niveau ge-
gen die faire Mannschaft zu 
spielen. Im zweiten Match ge-
gen Dietmannsried / Kempten 

holten sich Farid Jafari-Asl 
und Norbert Mayr in drei Sät-
zen ihr Doppel. Nur zwei Sätze 
brauchte das Herrendoppel 
von Elias und Boris Mittermeier 
sowie Steffi und Kathi im Da-
mendoppel. Steffi machte dann 
im Einzel den vierten Punkt für 
die Mannschaft klar. Jeweils – 
wie soll es anders sein – in drei 
Sätzen mussten Farid und Mi-
chi ran. Wenn auch beide ans 
Limit gingen, mussten sie die 
Spiele leider abgeben. Wieder 
in drei Sätzen kämpfte Elias im 
Einzel und konnte das Game 
dann aber für sich entschei-
den. Souverän führten dann 
Kathi und Norbert im Mixed 
die Mannschaft zum finalen 
6:2. Gegen den ersten Geg-
ner Günzburg III der zweiten 

Mannschaft legten gleich Tobi 
Deil und Jörn Danberg in drei 
Sätzen los und holten den ers-
ten Punkt. Jürgen Gmeinder 
und Oli Schwarz sicherten sich 
das zweite Herrendoppel und 
Claudia Erb und Celine Serra 
ließen ihren Gegnerinnen kei-
ne Chance. Jürgen gab alles, 
zog dann leider nach drei hart 
umkämpften Sätzen den Kür-
zeren. Den vierten Punkt zum 
Unentschieden erspielte sich 
Tobi in seinem Einzel. Gegen 
Günzburg II hinterließen Jörn 
und Tobi im Doppel wohl ei-
nen so bleibenden Eindruck, 
dass der gegnerische Herr aus 
diesem Doppel gar nicht mehr 
erst gegen Jörn, seinen neuen 
Angstgegner, antreten wollte. 
Diesen Punkt nehmen wir doch 

gerne mit. Wie-
der souverän 
spielten Claudia 
und Celine im 
Damendoppel. 
Und Tobi, ange-
stachelt vom ersten verlorenen 
Satz, war nun so ehrgeizig, 
dass er nichts mehr anbren-
nen ließ und sich in drei Sätzen 
noch sein Einzel holte. Celine 
machte dann den Sack zum 
5:3  gegen den Tabellendritten 
zu. 
Damit steigt die Zweite um 
einen Platz in der Tabelle auf 
Rang 5  auf. Unsere Kondition 
wurde an diesem Spieltag auf 
eine harte Probe gestellt – da 
hat sich doch das wöchentli-
che Training von Coach Tho-
mas Burger bezahlt gemacht.

Start unserer Schule bei den Grundschulwettbewerben Ski Alpin und Nordisch

Auch in diesem Jahr hieß es für 
sechs unserer talentierten Ski-
fahrerinnen und Skifahrer wie-
der: Ab auf die Piste! Die Grup-
pe vertrat unsere Schule beim 
Oberallgäuer Ski Alpin Wettbe-
werb der Grundschulen.
Der Wettbewerb verlang-
te den Kindern alles ab. Das 
Team musste seine Vielseitig-
keit in vier ganz unterschied-

lichen Disziplinen beweisen: 
Riesenslalom mit kleinem und 
großem Radius, Slalomstaffel 
und Weitsprung.
Trotz der enormen Konkur-
renz von insgesamt 30 gemel-
deten Teams behielt unsere 
Mannschaft den Durchblick. 
Mit einer geschlossenen 
Teamleistung erkämpften 
sich die Kinder einen hervor-

ragenden neunten Platz und 
schafften damit souverän den 
Sprung unter die Top Ten.
Mit sportlichem Ehrgeiz 
präsentierte sich auch die 
Langlaufmannschaft unserer 
Grundschule beim Wettbe-
werb „Ski nordisch“. Zu den 
Disziplinen zählten ein ra-
santer Parallel-Riesenslalom, 
eine klassische Staffel sowie 

ein „Dschungel“-Parcours, 
bei dem die Kinder unter Be-
weis stellen mussten, wie ge-
schickt sie koordinative Auf-
gaben meistern können. Mit 
vielen neuen Eindrücken und 
gestärktem Teamgeist kehr-
ten die Kinder nach einem 
unvergesslichen Tag im Nor-
dic Zentrum Oberstdorf nach 
Hause zurück.

Musical-Aufführung: Tinas Traum

Oder: Wenn in der Träume- 
küche Bühnenträume wahr 
werden.
Die Aufführungen der Musi-
cal-AG sorgten für große Be-
geisterung in der Schulfamilie 
und im Publikum. Ihr Musical 
„Tinas Traum“ heißt im Original 
„Toms Traum“ und wurde von 
Gerhard A. Meyer geschrie-
ben. Die 13  Teilnehmerinnen 

der Musical-AG bewiesen ge-
sangliches Talent, schauspie-
lerisches Können und brachten 
die Zuschauer durch ihre Pro-
fessionalität und ihr Selbstbe-
wusstsein auf der Bühne zum 
Staunen. Auch hinter der Büh-
ne organisierten sie die Kos-
tümwechsel, Requisiten und 
den Umbau der Bühnenbilder 
vollkommen selbstständig. Als 

hätten sie noch nie etwas an-
deres gemacht, lieferten sie 

gleich drei tolle Shows ab, die 
tosenden Beifall ernteten.
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Auf gute Nachbarschaft!
Freiwillige ehrenamtliche Helfer/innen  
unterstützen Sie, auch in Notfällen.  
Fahrt zum Arzt, beim Einkauf, beim Spaziergang …

Freiwillige ehrenamtliche handwerklich begabte Helfer 
geben Hilfestellung. Ab- und Aufhängen  
von Gardinen, Aufhängen eines Bildes …

Ansprechpartnerinnen:  
Frau Hüller Rathaus/Bürgerbüro, Telefon (0 83 21) 67 22 12 
und Karin Steinhoff – Einsatzleitung, Telefon (0 83 21) 6 80 87
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Anfragen für redaktionelle Beiträge bitte per E-Mail an gemeindeblatt@burgberg.de
Titelfoto: Gemeinde Burgberg

Älter werden – Jung bleiben

Ehrung der 
besonderen Jubilare
Im Rahmen unseres 65+ 
Nachmittags im Februar 
konnten Bürgermeister André 
Eckardt und Seniorenbeauf-
tragte Erika Megerle einer 
stattlichen Anzahl an beson-
deren Geburtstags- und Ehe- 
Jubilaren gratulieren.
Einen besonderen Geburts-
tag feierten:
Christian Köberle, 90  Jahre 
und Karl Scheidler, 80 Jahre.
Das Fest der Diamantenen 
Hochzeit (60  Jahre verheira-
tet) feierten Kreszenzia und 
Hans-Ulrich Willer.
Das Fest der Eisernen Hoch-
zeit (65 Jahre verheiratet) fei-
erten gleich zwei Ehepaare, 
Sieglinde und Walter Wilhelm 
und Margarete und Hermann 
Siegert.
An dieser Stelle möchten wir 
auch all den Jubilaren unsere 
Glückwünsche aussprechen 
die nicht zu unserem 65+Treff 
kommen konnten – herzlichen 
Glückwunsch!

Wandergruppe
Am Mittwoch, den 18. März, 
treffen wir uns um 13.30 Uhr 

am Markthaus / Kirchen-
seite zu einer gemütlichen 
Wanderung mit Einkehr. Alle 
Interessierten sind herzlichst 
eingeladen.
Weitere Informationen gibt es 
bei Ingeborg Habermeier, Te-
lefon (08321) 6752961.
 
Musik und Tanz 
am Nachmittag
Wir tanzen in den Frühling!
Am Freitag, 20. März, von 
16 – 18 Uhr begrüßen wir den 
Frühling, mit schwungvoller 
Tanzmusik mit Wolfgang Fal-
tus, in der Auszeit. Freuen sie 
sich auf beschwingte zwei 
Stunden mit Musik zum Tan-
zen, zuhören, schunkeln und 
mitsingen.
 
Nachmittags-Treff 65+
Wir laden ein!
Unser nächster Nachmit-
tags-Treff 65+ ist am Don-
nerstag, 26. März, um 
14.30  Uhr in der Auszeit. 
Wie gewohnt verwöhnt sie 
das Team vom 65+ Treff mit 
selbstgebackenem Kuchen, 
Kaffee und guter Laune.
Bürgermeister André Eckardt 
gratuliert im Rahmen des 

Nachmittags den besonderen 
Geburtstags- und Hochzeits-
jubilaren.
An diesem Nachmittag dürfen 
wir einen Gast zu begrüßen. 
Gerhard von Bressensdorf, 
ehemaliger Fahrschullehrer 
und Betreiber der gleich-
namigen Fahrschule, lange 
Jahre Vorsitzender der Bun-
desvereinigung der Fahr-
schulverbände e. V. und von 
2002  – 2013  Präsident der 
Europäischen Fahrlehreras-
soziation. Herr von Bressens-
dorf hat für uns eine Bildprä-
sentation zusammengestellt. 
Er nimmt uns in dieser mit auf 
„Eine kleine Zeitreise“. Las-
sen sie sich überraschen was 
sich dahinter verbirgt.
Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men!

Vorlesen am 
Montagvormittag
Am Montag, 23. März, tref-
fen wir uns um 10  Uhr, die-
ses Mal nicht in der Auszeit, 
sondern im Sitzungssaal 
vom Rathaus. 
Bitte beachten: Wir mussten 
den Termin eine Woche vor-
verlegen auf den 23. März.
Wir lesen diesen Montag 
nicht, sondern beschäftigen 
uns mit „KI – Anwendungen“ 
und probieren einfache und 
alltägliche Nutzungen aus. 
Es ist kein Computerkurs und 
kein spezielles Wissen erfor-
derlich. Für das leibliche Wohl 
gibt’s Butterbrezen und Kaf-
fee und Tee.
 
Geselliger Schafkopf-Treff
Unser nächster geselliger 
Schafkopf-Treff ist am Diens-
tag, 31. März, von 13.30  – 
16.30  Uhr in der Auszeit. 

Andrea und Josef Herz freuen 
sich auf begeisterte Schaf-
kopfspielerinnen und Spieler. 
Karten und Getränke sind 
vorhanden.
 
Mittagstisch
Das Gasthaus/Hotel DER 
LÖWE bietet von Dienstag bis 
Freitag einen Mittagstisch mit 
täglich wechselndem Gericht, 
zu einem Preis von 9,90 Euro 
an. Sollte am Freitag eine grö-
ßere Gruppe von Seniorinnen 
und Senioren zusammen-
kommen, werden für diese 
gerne Tische zusammenge-
stellt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Verstärkung gesucht – für 
unseren 65+ Nachmittag
Unser monatlicher Nachmit-
tags-Treff 65+ ist seit vie-
len Jahren ein fester Termin 
für unsere Seniorinnen und 
Senioren und wichtiger Be-
standteil im Gemeindeleben 
für diese. Zur Durchführung 
– Gestaltung dieser Treffen 
würde sich das Team vom 
65+ Treff über Unterstützung/
Verstärkung freuen.
Wenn sie einmal im Monat 
(immer der letzte Donnerstag 
im Monat) Lust und Zeit hät-
ten, sich an einem Nachmit-
tag (13.30 – ca. 16.30/17 Uhr) 
für unsere ältere Generation 
zu engagieren, dann würden 
wir uns sehr freuen, wenn sie 
bei uns mitmachen.
Melden sie sich einfach bei 
Erika Megerle, Telefon (08321) 
675610. E-Mail: senioren@
burgberg.de
Sie informiert sie gerne über 
alle Details zu unserem 65+ 
Treff. Sie freut sich auf Ihre 
Rückmeldung!



7

DORFLEBEN

Gottesdienstübersicht St. Ulrich 
vom 15. März bis 27. März 2026 

Sonntag,	 15. März	   7.55 Uhr	 Rosenkranz 
		    8.30 Uhr	� Hl. Messe

Montag, 	 16. März	 18.25 Uhr	� Rosenkranz
		  19.00 Uhr	� Hl. Messe

Dienstag,	 17. März	   9.00 Uhr	� Alpha-Kurs (9)

Mittwoch,	 18. März	 17.00 Uhr	� Kreuzwegandacht

Donnerstag,	 19. März	   9.00 Uhr	� Alpha-Kurs (10)

Samstag,	 21. März	 18.25 Uhr	� Rosenkranz
		  19.00 Uhr	� Hl. Messe

Montag,	 23. März	 18.25 Uhr	� Rosenkranz
		  19.00 Uhr	 Hl. Messe

Freitag,	 27. März	 18.25 Uhr	� Rosenkranz
		  19.00 Uhr	� Hl. Messe

Alle weiteren Termine entnehmen Sie bitte dem Gottes-
dienstanzeiger im Allgäuer Anzeigeblatt und dem Pfarrblatt.

Einladung zum zweiten Teil der 
Kreuzwegandacht in die Pfarrkirche St. Ulrich

Alle Mitchristen aus Nah und 
Fern sind wieder ganz herz-
lich eingeladen zum zweiten 
Teil der Kreuzwegandacht in 
der Fastenzeit in die Kirche 
St. Ulrich in Burgberg zu kom-
men und mitzubeten. 

Mit einer digitalen Bildbe-
trachtung und musikalisch 
untermalt, betrachten wir am 
Mittwoch, 18. März, um 
17  Uhr die Kreuzwegstatio-
nen 8 bis 14. Der Rosenkranz 
fällt an diesem Tag aus.

Pfarrgemeinderat für St. Ulrich neu gewählt

Die Katholiken in Burgberg 
wählten am 1. März in ordent-
licher Zahl den Pfarrgemein-
derat (PGR) für die nächsten  
vier Jahre. Wie bereits in der 
letzten Periode, so schwä-
chelte auch dieses mal die 
„Männerquote“. Nachdem 
weniger Bewerber als zu 
Wählende aufgestellt waren, 

war es eigentlich eine einfa-
che Wahl und so sind alle zur 
Wahl stehenden Personen im 
neuen PGR in alphabetischer 
Reihenfolge vertreten: An-
gerer Maria, Besler Barbara, 
Gruber Helga, Härle Rena-
te, Kramer Evelyn, Puttkam-
mer Elisabeth, Scheuermann 
Franziska und Wolf Bruno.
Die Konstituierung wird 
höchstwahrscheinlich nach 
den Osterfeiertagen stattfin-
den, ebenso die Verabschie-
dung ausgeschiedener Pfarr-
gemeinderäte.

Vom bunten Trubel zur stillen Zeit –  
Aschermittwoch im Kindergarten

Mit dem Aschermittwoch hat 
bei uns im Kindergarten eine 
ganz besondere Zeit begon-
nen. Gemeinsam haben wir 
uns vom bunten Fasching 
verabschiedet: Als sichtbares 
Zeichen dafür, dass das lau-
te Feiern nun ein Ende hat, 
haben wir unsere Luftschlan-
gen verbrannt. Aus dem Bun-
ten wurde Grau, doch in der 
Asche liegt auch ein neuer 
Anfang. Wir haben die Asche 
mit Erde vermischt und darin 
Kresse gesät. So wie die klei-

nen Samen nun im Verborge-
nen wachsen, begleiten auch 
wir die Kinder durch die 40-tä-
gige Fastenzeit. Wir bespre-
chen gemeinsam, was es be-
deutet, innezuhalten und uns 
auf das Osterfest vorzuberei-
ten. Anstelle der klassischen 
Segnung ließen wir unsere 
Feier mit einem gemeinsamen 
Lied ausklingen: „Der Vater im 
Himmel segne dich“. Wir freu-
en uns darauf zu beobachten, 
wie aus der dunklen Erde bald 
das erste frische Grün sprießt.

Im neuen Jahr war schon 
einiges los im Jugend-Auszeit

Faschingsparty, Kino-Aben-
de, Spielenachmittage, 
Open-House. Wir freuen uns 
sehr, dass die Kids mit so 
viel Spaß dabei sind und im 
Jugend-Auszeit einen ge-

meinsamen Dorf-Treffpunkt 
haben. Auch die Eltern sind 
mit Begeisterung dabei. Freu-
en könnt ihr euch auf weitere 
Aktionen wie Eltern-Kind- 
Kicker-Turnier, Osterbasteln, 
Muttertag-/Vatertagbasteln, 
Hawaii-Party uvm. Und wir 
freuen uns riesig, wenn immer 
mehr Familien dazukommen 
und teilnehmen. Info wann et-
was stattfindet, erfahrt ihr in 
der Info-Whats-App-Gruppe 
Moni Huber (0178) 9062088.
Euer Auszeit-Team
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ANZEIGEN

WIR KÜMMERN UNS UM
Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge,
alle Formalitäten & Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICHAUF UNS.

Grüntenstr. 21 / 2. Stock
87527 SONTHOFEN
Telefon 0 83 21.8 55 69
info@bestattungen-woelfle.de

Marktstr. 24
87541 BAD HINDELANG
Telefon 0 83 24.95 33 95

Seit 1.11.2025 in unseren neuen Räumen, Aufzug in Sonthofen vorhanden.

Moosweg 4 ≈ 87545 Burgberg ≈ ✆ 08321-609444,
Fax 08321-609445 ≈ info@herz-wesch.de ≈ www.herz-wesch.de

HERZ WESCH
H e i z u n g · s a n i Tä r · s o l a r

&

Planung und ausführung von:
 Bädern

 Heizungs- und Solaranlagen

 Kontrollierten Wohnraumlüftungen

 Koordination von Fremdgewerken

VERKAUFEN, VERMIETEN ODER BEHALTEN?
Ich finde die beste Lösung für Ihre Immobilie!

• Immobilienbewertung vom DEKRA-zertifizierten
Immobiliensachverständigen (D1)

• Persönliche Beratung
• Erfolgreiche Vermarktung

Markus Eibeler · Unterortwang 5 · 87545 Burgberg
✆ 08321/87824 · 0151 /44927099

www.bergblickimmobilien.de · info@bergblickimmobilien.de

BERATUNG – GUTACHTEN – VERKAUF

Kostenlose Beratung
Mehrfach ausgezeichnetes Handwerk | regional . zuverlässig . erfahren

08374 588 145

Viele glauben noch, ein
Badumbau dauert Wochen.

Stunden24Umbauzeit
Von der Badewanne zur sicheren, begehbaren Dusche.*

Wir erledigen das in nur

*b
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STILVOLLE GRABSTEINE
AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.de

Kontaktieren Sie uns gerne unter:

Mehr Infos:Wir sind ständig auf der Suche
nachGrundstücken (unbebaut /
bebaut mit Abbruchobjekten).

I M M O B I L I E N

Grundstücke Gesucht!
für Wohnbau: ab 1.000 m²
für Gewerbe: ab 3.000 m²

+498341 - 966 899800 oder info@hoebel-immo.de

Dächer Haustechnik Fassaden GmbH
Blaichacher Straße 42, Burgberg, Telefon 08321/2100, soeldner@soeldner.info

Unsere beiden Spengler-Vorarbeiter Schimder Hermann
und Martin Thomas sind jetzt zertifiziert für die Montage
undWartung von Seil- und Schienensicherungssystemen
auf Dächern und an Fassaden.

Mit unserem Autokran/Arbeitskorb können wir
Arbeiten bis 30 Meter Höhe ausführen.

www.soeldner.info

– seit 1898 –

Ihr Ansprechpartner aus
der Region berät Sie
gerne persönlich.

BayWa AG
Am Pfahlfeld 7
85114 Buxheim

T 08458 6038712
katharina.schmid@baywa.de

www.baywa.de

Voraus
denken.
Nachhaltiger
heizen.
Ihr kompetenter Ansprechpartner
für Holzpellets.

BayWaAG
Wärme |Mobilität

Eichendorffstraße 13 + 15
87527 Sonthofen

Telefon +49 08321 66 06-64
stefan.koeberle@baywa.de

Das nächste Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Burgberg erscheint am 

Freitag, 27. März 2026.

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
ist am Donnerstag, 

19. März 2026, 20.00 Uhr.

Anzeigenschluss ist am 
Donnerstag, 19. März 2026,  

16.00 Uhr.


